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Willkommen auf der IFAT 2014! 
In der letzten Ausgabe der lila News hatten wir bereits angekündigt, noch vor der IFAT die nächsten News 
zu versenden und darüber zu informieren, was Besucher auf dem Kummert-Stand der diesjährigen Welt-
leitmesse für Wasser-, Abwasser-, Abfall- & Rohstoffwirtschaft erwarten dürfen. Neben Produktneu-
heiten werden ebenso Weiterentwicklungen und altbewährte Systeme anzusehen und natürlich aus-
zuprobieren sein.

Wichtiges Branchenereignis
Alle zwei Jahre treffen in München 
Hersteller, Dienstleister und Verbän-
de aufeinander, um neue Produkte 
vorzustellen und kennenzulernen, 
Erfahrungen auszutauschen und 
Kundenbeziehungen zu pflegen.

Anfang Mai ist es nun wieder soweit: 
Die IFAT 2014 öffnet ihre Tore für ein 
großes internationales Publikum! 

Wie gewohnt, ist in Halle B4 und 
einem Teil der Halle B5 die 
Branche der Kanalinspektion, 
-sanierung und -reinigung ver-
treten.

Gleiche Halle, neuer Stand
Der Kummert-Messestand befindet 
sich dieses Jahr jedoch an neuer 
Position. Auf einem Kopfstand mit 
insgesamt 226 m2 präsentiert das 
Unternehmen seine Fahrwagensys-
teme für den Fahrzeug- und mobilen 
Bereich sowie Geräte zur Schiebe-

inspektion einschließlich starrer, 
schwenkbarer und abbiegefähiger 
Kameras.

Neuheiten im Gepäck
Die jüngste Entwicklung, die es aus 
dem unterfränkischen Gerolzhofen 
auf die Münchener Messe schafft, ist 
der Fahrwagen F-100 für die mobi-
le Inspektion 
von Rohr-

d i -
men-
s i o n e n 
ab DN150 bis 
DN300. 

Neu ist auch 
der Deforma-
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tionslaser für den Fahrwagen F-200. 
Weitere Änderungen gibt es bei den 
Fahrzeugausbau-Modulen und dem 
digitalen Schwenkkopf K-50D.

Das lila Extra
Auch dieses Jahr haben wir uns 
wieder ein lila „Schmankerl“ für un-
sere Messegäste ausgedacht. 

Waren es auf der RO-KA-TECH 
lila Brillen für alle  Besucher und 
Mitarbeiter, so ist es in diesem 
Jahr ein leckerer lila Smoothie aus 
Frischfruchtkonzentrat. 

Also schauen Sie doch einfach auf 
unserem Stand vorbei und holen 
Sie sich entweder zum Abkühlen 
für zwischendurch oder nach ei-
nem langen Messetag auf alle Fäl-
le Ihr Schmankerl ab! 

Wir freuen uns auf Sie und hoffen, 
dass es für alle eine erfolgreiche 
IFAT 2014 wird!



Neuheiten und Verbesserungen

Hindernisse sind diese furchter-
regenden Sachen, die du dann 
siehst, wenn du dein Ziel aus den 
Augen verlierst.
Henry Ford (1863-1947), Gründer des Auto-
mobilherstellers Ford Motor Company

In unserer letzten Ausgabe hatten wir darüber berichtet, warum aus der bisherigen Kabeltrommel jeweils 
ein Modell für  die mobile Inspektion und eines für die Befahrung mit einem TV-Fahrzeug entwickelt wurden. 
Der bisherige Fahrwagen F-200 ist mit der Kabeltrommel KR-320 bestens für die Inspektion mit einem 
TV-Fahrzeug geeignet. Um die Produktlinien-Trennung jedoch konsequent durchzusetzen, musste für den 
mobilen Bereich ein kleinerer Fahrwagen entwickelt werden.

Fahrwagen F-100
Um die Inspektion mit 
dem Profi 3 optimal zu 
unterstützen, wurde 
der F-100 als Chas-
sis entwickelt, an die je 
nach zu untersuchender 
Rohrdimension verschiede-
ne Kameraköpfe montiert werden 
können.

Momentan kann der Fahrwagen mit 
der Dreh- und Schwenkkopfkamera 
K-70 oder K-70L betrieben werden 
und deckt einen Einsatzbereich von 
DN150 bis DN300 ab.

Für die Montage wird der Schlauch 
der Kamera entfernt und nur der Kopf 
am Fahrwagen montiert. Bisherige 
Dreh- und Schwenkkopfkameras 
können entsprechend umgerüstet 
werden. Der Vorteil einer Umrüstung 
ist das gleichzeitige Ausstatten der 
Kamera mit einem Ortungssender.

Die Ortungsfrequenz ist übrigens 
über das Profi 3 zwischen 512 Hz 

und 640 Hz je   nach Bedarf frei 
wählbar.

Ist die K-70L am F-100 montiert, 
kann während der Inspektion wie 
gewohnt eine Lasermessung durch-
geführt werden. Auch alle anderen 
Funktionen der Dreh- und Schwenk-
kopfkameras sind bei einer Inspek-
tion mit dem Fahrwagen verfügbar.

Zum Ablassen in den Schacht ist der 
Fahrwagen mit einem beweglichen 
Kabelarm ausgestattet, der den 
Fahrwagen während des Ablass-
vorgangs 45° gekippt hält und die 
Hinterräder immer zuerst aufsetzt. 
So ist der Kamerakopf automatisch 
geschützt.

Geliefert wird der F-100 mit ver-
schiedenen Radsätzen und einer 
Zusatzbeleuchtung, die speziell auf 
die Nutzung der K-70 bzw. K-70L mit 
dem Fahrwagen abgestimmt ist.

Die Zusatzbeleuchtung ermöglicht 
die Inspektion zwischen DN200 und 
DN300. So befindet sich der Kame-
rakopf in diesen Nennweiten auf 
Rohrmitte und das Rohr wird in der 
Tiefe perfekt ausgeleuchtet.

Auf der IFAT wird der F-100 erst-
malig präsentiert werden. Unser 
Messeteam steht Ihnen dort gerne 
für weitere Informationen zu diesem 
Produkt zur Verfügung.

Deformationslaser
Mit dem Fahrwagen F-200 kann nun 
auch eine Deformationsmessung 
durchgeführt werden. Hierzu wird die 
batteriebetriebene Laservorrichtung 
einfach am Kamerakopf eingerastet. 

Während des 
Zurückfahrens 

tastet der Laser kon-
stant die Rohrinnenwand ab. Da-
bei zeichnet die Fahrwagenkamera 

den Laserring auf. Mit der Software 
can3D® können die Messwerte als 
Grafik und Profilansicht betrachtet 
und durch Kommentare und Fotos 
beurteilt werden. 

Nach abgeschlossener 
Bearbeitung können die Deformati-
onswerte samt Beurteilung in einem 
übersichtlichen Bericht ausgegeben 
werden.

Sie möchten die Deformationmes-
sung selbst einmal auszuprobieren?
Dann kommen Sie doch auf die IFAT 
und am Kummert-Stand vorbei. 

Oder rufen Sie für weitere Informati-
onen unseren Vertrieb an:

09382-9727-200



Profi 3 rettet Leben

1. Internationales Händlertreffen

Unterwegs mit dem Nachtwächter in Würzburg

Wie wir Menschen kommen auch 
Tiere oft in gefährliche Situationen. 
Hundedame Leni hat solch eine Er-
fahrung gemacht. 

Von Natur aus sehr neugierig war 
der Terrier aus Bildstock im Saarland 

Den Auftakt des Zusam-
mentreffens bildete am 
Montagabend ein gemein-
sames Abendessen  in 
lockerer Runde im Land-
gasthof Goldener Adler in 
Sulzheim, einem kleinen 
Ort nahe Gerolzhofen. 
Hier konnten sich die 
Händler in aller Ruhe un-
tereinander kennenlernen 
und bereits erste Erfahrun-
gen austauschen.

Für den Dienstag war die 
Tagesordnung dann voll-
gepackt bis obenhin. So wurden 
neue Produkte vorgestellt, ein Aus-
blick auf zukünftige Entwicklungen 
gegeben und Marketingstrategien 
diskutiert. Ein Vertreter der Entwick-

Vom 24. bis 26. März fand am Unternehmensitz in Gerolzhofen das 1. Internationale Händlertreffen der Kum-
mert GmbH statt. Die Gelegenheit des Austauschs wurde sowohl von einer großen Anzahl von Händlern als 
auch Servicepartnern genutzt.

lungsabteilung stand Rede und Ant-
wort in allen Fragen zu Neuentwick-
lungen.

Nach einem erfolgreichen Tag an 
Präsentationen und Diskussionen 

war für den Abend noch 
ein besonderes Programm 
vorgesehen. Im gemiete-
ten Reisebus ging es für 
alle in die Bischofsstadt 
Würzburg, deren Resi-
denz über Ländergren-
zen hinaus bekannt ist 
und bereits 1981 in das 
UNESCO-Weltkulturerbe 
aufgenommen wurde.

Um die historische Altstadt 
den Gästen perfekt zu prä-

sentieren, wurde die Führung von ei-
nem Würzburger Nachtwächter mit 
Hellebarde und Laterne gegeben. 
Angereichert wurde das ganze mit 
heiteren Geschichten und Anekdo-
ten aus der reichen geschichtsträch-
tigen Vergangenheit Würzburgs.

Dass ein Kanalinspektionssystem im Notfall auch zur Lebensrettung einsetzbar ist, das kann uns seit kur-
zem die Firma Norbert Zewe GmbH aus Illingen bestätigen. 

beim abendlichen Spaziergang in ein 
altes Gasrohr gekrochen. Rein ging 
es ohne Probleme, nur kam Leni lei-
der nicht mehr raus. Sie steckte fest!

Was nun anlief, war eine Rettungs-
aktion mit vielen Helfern. Doch so 

sehr sich alle be-
mühten: Bei An-
bruch der Nacht 
war Leni immer 
noch im Rohr 
gefangen und 
die Helfer muss-
ten abwarten, 
bis der nächste 
Tag anbrach.

Am darauffol-
genden Morgen 
kamen dann die 
örtliche Feuer-
wehr mit Bagger 
und die Firma 

Norbert Zewe GmbH mit dem Profi 
3 und Inspektionskamera. So konn-
te Leni im 
Rohr ausfin-
dig gemacht 
und gezielt 
der Boden 
aufgegraben 
werden.

Das alte 
G a s r o h r 
wurde auf-
geschnitten 
und nach 
n u n m e h r 
über 10 
Stunden konnte  eine verängstigte, 
aber ansonsten gesunde Leni end-
lich aus dem Rohr gezogen und ih-
rer Besitzerin übergeben werden. 
Inzwischen hat die Hündin sich auch 
wieder erholt und tollt herum, als 
wäre nie etwas geschehen.

Hundedame Leni ist wohlauf!

Mit dem Profi 3 auf Hundesuche
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Auflösung zum lila Rätsel aus 01|2014
Wussten Sie schon...

...dass in letzter Zeit ver-
schiedene Bedienungsan-
leitungen zu unseren Ins-
pektionssystemen und der 
Software aktualisiert wurden 
und auf unserer Homepage 
zum Download bereit ste-
hen?

Dazu gehören:

Profi 3 Hardware und 
Software - inkl. can3D®-
Änderungen in Version 2013

Bürosoftware can3D® - inkl.
Änderungen in Version 2013

Kameras (außer CamFlex®)

Kabeltrommeln KR-200 und 
KR-320

Links für den Download der 
PDF-Dateien finden Sie 
hier:

        www.kummert.de

Wählen Sie im Hauptme-
nü einfach die Menüoption 
Download-Center.

Kurzanleitung
Software

can2D/can3D®
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Zugegeben, die 
wenigsten von uns werden ein 

Flugticket nach Brasilien gekauft ha-

ben, um eines der WM-Spiele live 
vor Ort zu erleben. 

Daher haben wir für alle Daheimge-
bliebenen, eingefleischten Fußball-
fans diesen lila News einen Kum-
mert-WM-Planer beigelegt. 
So verpassen Sie mit Sicherheit kei-
nes der Spiele und haben immer ei-
nen Überblick über sämtliche Spiel-
ergebnisse.

Übrigens: Nachschub gibt es auf der 
IFAT am Kummert-Stand.


